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Der Kirchenvorstand trifft sich am 30. Januar 2025.
 Bitte reichen Sie Anträge spätestens zehn Tage vor der Sitzung ein.

BROT FÜR DIE WELT  

Liebe Leserin und Leser, 
beim Schreiben dieser Zeilen ist es Mitte 
Oktober. Die Tage werden kürzer, es ist 
regnerisch und kalt. Die Bäume verlieren 
schon das Laub und die Balkonblumen ver-
blühen. Wir gehen in die Zeit des Kir-
chenjahresendes hinein. Da treten Tod 
und Trauer besonders in den Fokus. Auch 
das gehört zum Leben. Doch gerade 
deshalb sehnen wir uns in dieser dunk-
len Zeit nach Licht, Wärme und Gebor-
genheit, die unseren Blick und unser 
Herz weit machen können. So beginnt 
auch mit diesem neuen Gemeindebrief 
ein neues Kirchenjahr, das mit der Ad-
ventszeit beginnt. Wir machen uns auf 
den Weg hin zur Krippe und dem Kind 
Jesus, der im Stall von Bethlehem gebo-
ren wurde, ganz klein, unscheinbar und 
angreifbar. Aber das Licht inmitten aller 
Dunkelheit für uns sein will. Deshalb 
werden in den Adventswochen uns wie-
der viele Lichter, als Zeichen dieses ganz 
besonderen Lichtes, aus den Fenstern und 
Gärten unserer Häuser entgegenschei-
nen. Es beginnt im Kleinen und wird 
Woche für Woche immer heller, bis wir 
am Heiligen Abend wieder die Frohe 
Botschaft vernehmen dürfen, dass Christ, 
der Retter da ist. Dieses kleine Kind kommt 
als Retter und Erlöser für uns Menschen 
in die Welt. Wir alle sollen ihn in unsere 
Herzen aufnehmen und mit uns tragen 
und vom ihm im Leben begleiten lassen. 
Er ist es, der unserem Leben Halt gibt 
und auf den wir unser Leben gründen 
dürfen. Er ist es auch, durch den unser 
Leben ein Ziel bekommt und der uns in 
Gottes Ewigkeit führen will. Noch sind wir 

auf dem Weg und brauchen die Stärkung 
durch Gottes Wort, um dieses Licht 
nicht aus dem Blick zu verlieren. Wir 
sollen aufschauen zu Gott, dem Anfän-
ger und Vollender allen Lebens, der uns 
durch Jesu Kommen immer nahe sein 
will. »Meine Augen haben deinen Hei-
land gesehen, das Heil, das du bereitet 
hast vor allen Völkern.« lesen wir im Lu-
kasevangelium. Das sind Worte, die ein 
hochbetagter Mann namens Simeon 
sagt, als Maria und Josef in den ersten Ta-
gen nach der Geburt Jesu in den Tempel 
nach Jerusalem gehen. Dieser Simeon 
lebte mit Gott und trug die Hoffnung im 
Herzen, den von Gott angekündigten 
Retter  sehen zu dürfen, ehe er sterben 
wird. Simeon wird durch den Heiligen 
Geist in Bewegung gesetzt und soll in 
den Tempel gehen. Dort sieht er das jun-
ge Paar mit dem Säugling, geht auf sie 
zu und nimmt Jesus auf seinen Arm und 
erkennt in dem Kind das erwartete Heil, 
den erwarteten Retter für alle Völker und 
kann voller Lob sagen: »Meine Augen 
haben deinen Heiland gesehen«. Da ist 
nur ein Kind armer, einfacher Eltern, 
doch er erkennt, dass das Kind der Ret-
ter ist, während viele einfach vorbeilau-
fen. Auch wir kennen die Geschichte um 
Jesus und hören sie jedes Jahr aufs 
Neue. Lassen Sie uns deshalb ganz be-
wusst in die Adventszeit hineingehen, 
dem Licht Jesus entgegen. In ihm 
kommt das Licht der Hoffnung zu uns. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine 
gesegnete und besinnliche Advents- 
und Weihnachtszeit.

Pfarrer Markus Beulich

66. Aktion Brot für Die Welt

Um Hunger und Mangelernährung zu 
überwinden, nehmen wir besonders die 
Situation von Frauen in den Blick. Zum 
einen, weil sie in besonderem Maße 
davon betroffen sind, zum anderen, weil 
sie als Ernährerinnen ihrer Familien 
und als landwirtschaftliche Produzen-
tinnen eine entscheidende Rolle für die 
weltweite Ernährungssicherheit spielen. 
Wird das Essen knapp, sind es meist sie, 
die zugunsten ihrer Kinder und Männer 
ihre Mahlzeiten reduzieren oder sogar 
ganz darauf verzichten. Auch sonst er-
nähren sie sich oft schlechter als die 
Männer: Vielerorts essen sie immer noch 
nach ihnen, bekommen also nur das, 
was übrig bleibt. Begründet wird dies 
häufig damit, dass Männer körperlich 
schwerer arbeiten und deshalb besseres 
Essen brauchen. Tatsächlich aber ist vie-
lerorts gerade der Alltag von Frauen 
durch harte und anstrengende Arbeit 

geprägt. Nach einem langen Tag in der 
Landwirtschaft führen sie den Haus-
halt, kümmern sich um die Essenszu-
bereitung, holen Wasser und Holz, sor-
gen sich um alte Menschen und die 
Kinder. Die Last der Feldarbeit liegt oft 
allein auf den Schultern der Frauen.
Trotzdem dürfen sie viel seltener Land 
besitzen als Männer. Zudem werden 
Frauen oft benachteiligt, wenn es um 
Kredite oder landwirtschaftliche Bera-
tung geht. Dabei zeigen Studien, dass 
die Ernährungslage überall dort besser 
ist, wo Frauen Zugang zu Ressourcen 
haben und darüber entscheiden kön-
nen, welche Pflanzen angebaut, ver-
zehrt oder verkauft werden. 
Die Schaffung von Geschlechtergerech-
tigkeit ist daher unverzichtbar für die 
Überwindung des Hungers.

Für diese Aktion sind 
die Hälfte der Kollekten in den Christ-
vespern unserer Kirchen bestimmt. 
Sie können auch online spenden: 



4 5AUS DER GEMEINDEAUS DER GEMEINDE

Zum Abschied 
von Pfarrer Joachim Krönert

Im Gottesdienst am 17. November haben 
wir uns nach acht Jahren gemeinsamer 
Gemeindearbeit von Pfarrer Joachim 
Krönert verabschiedet. 
Wir bedauern, dass die Zusammenarbeit 
mit ihm und seiner Frau in diesem Jahr 
mit einem Konflikt endete. An dieser 
Stelle möchten wir würdigend auf seine 
Tätigkeit als Pfarramtsleiter in unserer 
Region schauen. Als solcher nahm er sei-
nen Dienst 2016 in der Kirchgemeinde 
Dresden-Leuben auf. Als Seelsorger war 
er für die Gemeindeteile Niedersedlitz 
und Leuben zuständig und hat beide 
Gemeindeteile mit großem Selbstver-
ständnis in der Gesamtgemeinde vertre-
ten. 2020 vereinigte sich die Leubener 
Gemeinde mit der Stephanusgemeinde 
Zschachwitz zur Kirchgemeinde Dres-
den-Ost mit der Schwester Gruna-Seid-
nitz. In diesem Prozess hat er das Zu-
sammenwachsen der Gemeindeteile be-
fördert. Mit großem Engagement hat er 
sich zusammen mit seiner Frau der Auf-
gabe gestellt, eine gemeinsame Ge-
meindeverwaltung aufzubauen. Zusam-
men mit einem Gottesdienstkreis fand 
er neue Formen der Gottesdienstgestal-
tung u. a. zu den Themen »Gottesdienst 
erklärt«, »Abendmahl mal anders«, »Kir-
chenräume predigen« und »Predigtstoff«. 
Während der Corona-Zeit prägte er On-

line-Formate zur Verkündigung mit, die 
in Form der Telefonandacht bis heute 
auch Menschen außerhalb der Gottes-
dienste erreichen. Auch brachte er als 
besonderen Höhepunkt mehrfach den 
Bergmännischen Gottesdienst nach Leu-
ben. Wir danken ihm für alle kontinu-
ierliche Arbeit und für alle guten Impul-
se auch in der Konfirmandenarbeit, bei 
Rüstzeiten, Festen, in seinen Bibelkreisen 
und in der gottesdienstlichen Verkündi-
gung. Joachim Krönert tritt ab 1. Dezem-
ber 2024 eine Stelle als Pfarrer in der Ge-
meinde Kamenz-Cunnersdorf an. Wir wün-
schen ihm für diese Aufgabe alles Gute 
und Gottes Segen. 
Claudia Knepper, Thomas Kowtsch, Steffen Klinger

Abschied von der Kirchgemeinde

Am 17. November haben wir, meine Frau 
und ich, uns von der Kirchgemeinde 
Dresden-Ost im Gottesdienst verab-
schiedet. Nach einer konfliktreichen Zeit 
am Anfang des Jahres, in der keine ge-
meinsame Klärung gefunden werden 
konnte, haben wir neue Wege gesucht, 
die für uns und für die Gemeinde gang-
bar sind. Das war ein schmerzlicher Pro-
zess und ist uns nicht leicht gefallen. 
Schade, dass die Wege sich trennen. 
Fehler haben wohl nicht nur wir ge-
macht, aber dafür bitten wir um Ent-

schuldigung. Wir bedanken uns bei al-
len, die uns in dieser Zeit begleitet und 
zur Seite gestanden haben, für gute Ge-
spräche, Gebete und Ermutigung. Wenn 
Sie den Gemeindeboten in der Hand 
halten, sind wir bereits nach Kamenz 
umgezogen, wo am 2. Advent die Ein-
führung in die dortige Pfarrstelle statt-
finden wird. Es werden neue Wege sein, 
zu denen wir uns aufmachen und wir 
hoffen auch, dass in der Kirchgemeinde 
Dresden-Ost gute, neue Wege gefunden 
werden. Bleiben Sie von Gott behütet 
und bewahrt.

Das wünschen Ihnen 
Pfr. Joachim Krönert und Frau Heike.

Erntedankspenden

Im September konnten wir in den Kirchen 
unserer Gemeinde das Erntedankfest 
feiern. Ein herzlicher Dank allen, die zum 
Erntedankfest mit Sachspenden dafür ge-
sorgt haben, dass unsere Kirchen und 
Gemeindezentren so schön geschmückt 
waren. Diese Spenden wurden danach 
an die Heilsarmee weitergegeben. Vielen 
Dank auch allen, die mit Geldspenden 

unsere Erntedankprojekte unterstützt ha-
ben. Für die Finanzierung der Arbeit mit 
Kindern, Konfirmanden, Jugendlichen und 
Familien wurden 4.445 €, und für die Un-
terstützung kirchlicher Mitarbeiter in Mit-
tel- und Südosteuropa 1.915 € gespendet.

Neuigkeiten aus unseren Gemeindeteilen. 
Ein kleiner geistlicher Impuls rundet das 
Angebot ab. Abonnieren Sie gleich un-
sern Newsletter auf unsere Website: 
kirche-dresden-ost.de Auf der Startseite 
finden Sie die Eingabemaske für die An-
meldung.          Ina Säuberlich

NEU: Newsletter

Unsere Kirchgemeinde hat jetzt einen 
E-Mail-Newsletter. Ab sofort können wir 
Sie über kurzfristige Terminänderungen 
informieren. Außerdem erhalten Sie An-
kündigungen für wichtige Events und 
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Gemeindekreise und Treffpunkte

Bastelkreis Leuben
 Montag, 4. Dezember, 15 Uhr und

13. Januar, 17 Uhr im Gemeindesaal   
 Leuben

Besuchsdienst
 Mittwoch, 27. November, 18 Uhr

in Leuben
 Dienstag, 7. Januar, 16 Uhr
 in Zschachwitz
 Donnerstag, 2. Januar, 15 Uhr 
 in Laubegast 
Bibelgespräch
  Mittwoch, 18. Dezember und 8. Januar, 

10 Uhr in Leuben
Mittwoch, 22. Januar, 10 Uhr in 
Nie dersedlitz

 Dienstag, 3. Dezember und 7. Januar,
19.30 Uhr in Laubegast

Bibelsalon 
 Mittwoch, 11. Dezember und 22. Januar,
 17.30 Uhr im Jugendraum Zschachwitz
Freitag ab 30 in Laubegast
 Freitag, 13. Dezember (Adventsfeier)  
 und 17. Januar (Jahreslosung 2025), 

19.30 Uhr
Gesprächskreis
 Dienstag, 10. Dezember, 18.30 Uhr
 (Adventsfeier mit Bibelgesprächskreis)

und 14. Januar, 19.30 Uhr in Niedersedlitz
Männerrunde Zschachwitz 
 jeden 3. Dienstag 20 Uhr
Meditatives Tanzen
 Donnerstag, 12. Dezember, 9. und

23. Januar, 18 Uhr in Laubegast

Offene Frauenrunde
 Donnerstag, 19. Dezember,

19.45 Uhr in Zschachwitz

Senioren

Frauenrunde 
 Montag, 2. Dezember und 6. Januar,
 17.30 Uhr in Zschachwitz 
Kaffeeklatsch 
 Mittwoch, 4. Dezember, 15 Uhr und

8. Januar, 14.30 Uhr
im Gemeindesaal Leuben

Offener Kirchentreff am Mittag
 Freitag, 24. Januar,
 12 Uhr in der Scheune Leuben
 Bitte vorher anmelden! (Tel. 2525288)
Seniorenfrühstück
 Freitag, 13. Dezember und 17. Januar,

9.30 Uhr
Seniorennachmittag
 Mittwoch, 4. Dezember 

und 29. Januar, 14 Uhr in Laubegast

Offene Kirchen

Offene Himmelfahrtskirche 
Bis Dezember und ab 12. Januar: 
Montag bis Donnerstag 17 bis 18 Uhr

Offene Stephanuskirche
Radwegekirche

 täglich 8 bis 18 Uhr 

Kinder und Familien

Kindergruppen (außerhalb der Ferien)
in Laubegast: 
 Klasse 1 - 3, mittwochs, 16 Uhr
 Klasse 4 - 6, mittwochs, 17 Uhr
in Niedersedlitz: 
 Klasse 1 - 6, dienstags, 16 Uhr
in Zschachwitz: 
 Klasse 1, montags, 16 Uhr
 Klasse 2, montags, 16 Uhr
 Klasse 3, montags, 15 Uhr
 Klasse 4, montags, 15 Uhr
Teenie-Treff*
 Klasse 5 - 7, freitags, 16 Uhr 
Kindersamstag Leuben
 Samstag, 14. Dezember und 18. Januar,
 9 Uhr in der Scheune

Jungschar
Samstag, 30. November (Plätzchen 
backen) und 25. Januar (Wintersport), 
9 Uhr in Zschachwitz

Krabbelgruppe in Laubegast
 Donnerstag, 5. und 19. Dezember,

15.30 Uhr

Konfirmanden und Jugendliche

Konfirmandentag
 Samstag, 11. Januar in Laubegast,

Beginn 9.30 Uhr
Junge Gemeinde* (außerhalb der Ferien)
 donnerstags, 18.30 Uhr in Zschachwitz
 freitags, 19.30 Uhr in Laubegast

Singen und Musizieren

Flötenkreis (Erwachsene)
 mittwochs, 16.30 Uhr
 im Gemeindezentrum Laubegast
Hagios-Liederabende
 Mittwoch, 22. Januar, 19 Uhr 

im Gemeindezentrum Niedersedlitz

Kantorei Laubegast und Zschachwitz
 mittwochs, 19.30 Uhr im Dezember

im Gemeindezentrum Laubegast;
mittwochs, 19.30 Uhr im Januar

 im Gemeindehaus Zschachwitz
Kantorei Leuben 
 donnerstags, 19.30 Uhr
 in der Scheune Leuben 

Kinderchor* (außerhalb der Ferien)
 donnerstags, 17 Uhr
 in der Scheune Leuben
Kurrende*
 mittwochs, 16.15 Uhr
 im Gemeindehaus Zschachwitz

Posaunenchor Leuben
 dienstags, 19.30 Uhr
 in der Scheune Leuben
Posaunenchor Niedersedlitz 
 montags, 18 Uhr
 im Gemeindezentrum Niedersedlitz
Posaunenchor Zschachwitz
 donnerstags, 19.30 Uhr
 im Gemeindehaus Zschachwitz
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»WAHRnehmen«
Exerzitien im Alltag Frühjahr 2025

Exerzitien (geistliche Übungen) im Alltag 
sind eine wertvolle Methode, um zu ei-
ner vertieften Beziehung mit Gott zu 
finden. Wer sich darauf einlässt, nimmt 
sich bewusst vier Wochen lang täglich 
eine kleine Auszeit für 30 Minuten Stille 
mit einem Bibeltext und Tagesrückblick. 
Diese vier Wochen stehen 2025 unter 
dem Thema »WAHRnehmen«. Jede Wo-
che hat ihren eigenen Charakter: 1. Woche: 
»Tragende Wahrheit«, 2. Woche: »Um-
strittene Wahrheit«, 3. Woche: »Durch-
kreuzte Wahrheit«, 4. Woche: »Lebendi-
ge Wahrheit«. Jeden Tag gibt es einen 
kurzen Bibeltext und einen Impuls, dem 
Sie in der Stille nachgehen können. Dazu 
gibt es Anleitungen für Körperübungen, 
um gut in die Stille hineinzufinden, und 
eine Sammlung hilfreicher Gebete. Je-
der geht in dieser Zeit mit Gott einen 
ganz eigenen Weg. Gleichzeitig sind wir in 
diesen Wochen eine Gemeinschaft. Wir 
treffen uns verbindlich einmal in der 
Woche donnerstags abends von 19.30 bis 

21.00 Uhr zum Austausch und zur Ein-
stimmung auf die jeweils neu beginnen-
de Woche. So begleiten wir uns in dieser 
Zeit gegenseitig. Herzlich laden wir dazu 
ein. Gleichzeitig mit uns sind mehrere 
Gemeinden ökumenisch in Dresden (und 
Leipzig) unterwegs. Wenn Sie gerne teil-
nehmen möchten, aber der Donnerstag 
in Zschachwitz passt Ihnen schlecht, 
können Sie auch in einer anderen Ge-
meinde an einem anderen Wochentag 
oder auch an einer Online-Gruppe im 
Internet teilnehmen. Mehr Informatio-
nen finden Sie im Internet unter www.
exerzitien-im-alltag.de. Ein Infoabend fin-
det am Montag, den 10. Februar, 19.30 
Uhr im Gemeindehaus Blasewitz, Sebas-
tian-Bach-Str. 13, statt. Verbindliche Tref-
fen finden in Zschachwitz in den Räumen 
der katholischen Gemeinde, Meußlitzer 
Str. 108, fünfmal donnerstags vom 13. März 
bis 10. April statt. Bitte melden Sie sich 
bis 16. Februar bei Claudia Knepper an 
und nutzen Sie den Kontakt gerne auch 
für Fragen: claudia.knepper@evlks.de 
oder Tel.: 0160 90524410.

Pfarrerin Claudia Knepper

Blick über den Tellerrand
»Brauchen wir noch Bücher?
Zum Lesen im digitalen Zeitalter«
Montag, 20. Januar 2025, 19.30 Uhr 
in der Scheune Leuben

Den Abend wird Claudia Hoch für uns  
gestalten. Sie schreibt: »Vielleicht beob-
achten Sie es schon in Ihrer Familie? Die 
eigenen Kinder und erst recht die Enkel-
kinder sind kaum von Handy, Tablet oder 
Computer loszureißen, so interessant ist 
es, auf digitalen Geräten zu lesen, Filme 
anzuschauen oder zu chatten. Im Zuge 
der Digitalisierung stellt sich immer öf-
ter die Frage nach der Relevanz der tra-
ditionellen Medien, allem voran dem Buch. 
Wie verändern sich unsere Lesegewohn-
heiten? Was unterscheidet das digitale 
Lesen vom sogenannten deep reading, dem 
tradierten Bücherlesen? Der Vortrag  in-

formiert über aktuelle Forschungsergeb-
nisse zum Lesen und soll zu einer Dis-
kussion anregen, um ganz im Sinne der 
amerikanischen Literaturwissenschaftle-
rin Maryanne Wolf der Botschaft nach-
zugehen: Warum wir das Bücherlesen 
nicht verlernen dürfen.« Ulrike Eltz

Hauskreis-Startup ‒ Rückblick

Im August und September trafen wir 
uns dreimal zum Hauskreis-Startup in 
Leuben. Daraus ist eine neue, kleine Ge-
sprächsgruppe entstanden, die sich zu-
nächst einmal monatlich in Laubegast 
zum Singen, Beten und Bibellesen trifft. 
Wer noch zu der Gruppe dazukommen 
möchte, kann sich bei uns melden: 
carola.dohndorf@evlks.de oder 
juergen.dohndorf@evlks.de, 
wir vermitteln gerne den Kontakt.

Carola & Jürgen Dohndorf
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Leuben 

Christophoruskirche
Laubegast

Gemeindezentrum
Niedersedlitz

Stephanuskirche
Zschachwitz

1. Dezember
1. Advent

(Dankopfer: Arbeit mit Kindern unserer Gemeinde)

9.30 Uhr Gesamtgottesdienst 

Pfrn. Knepper und Pfr. Beulich Gesamtgottesdienst    in Leuben Gesamtgottesdienst in Leuben

16.30 Uhr ökum. musikalische Advents-
andacht in der »Heiligen Familie«

Gesamtgottesdienst in Leuben

8. Dezember
2. Advent
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

14.00 Uhr Andacht 
zum Adventsmarkt
Pfarrerin Knepper

15.00 Uhr Familiengottesdienst
Pfarrer Beulich

10.30 Uhr Familiengottesdienst

Pfarrer Beulich

9.30 Uhr Gottesdienst 

Pfarrerin Knepper

15. Dezember
3. Advent
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

9.30 Uhr Gottesdienst
Sup. i. R. Henker

10.30 Uhr Familiengottesdienst
Pfarrerin Knepper

22. Dezember
4. Advent
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

9.30 Uhr Gottesdienst 

Lektoren Carola und Jürgen Dohndorf

10.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Beulich

9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Beulich

Dienstag, 24. Dezember
Heiliger Abend
(Dankopfer: Brot für die Welt/Eigene Gemeinde)

14.30 Uhr Christvesper
mit Krippenspiel
16.00 Uhr Christvesper
mit Krippenspiel
Lektoren Carola und Jürgen Dohndorf
17.30 Uhr Musikalische Christvesper
Sup. i. R. Henker

23.00 Uhr Musik und Gedanken 
zur Nacht
Gemeindepädagogin Koch

14.30 Uhr Christvesper
für Familien mit Kindern
16.00 Uhr Christvesper 
der Jungen Gemeinde
17.30 Uhr Musikalische Christvesper
Pfarrer Beulich

14.30 Uhr Christvesper
mit Krippenspiel
16.00 Uhr Christvesper
mit Krippenspiel
Pfarrer Groß

13.00 Uhr Christvesper
mit Krippenspiel
14.30 Uhr Christvesper
mit Krippenspiel
16.00 Uhr Musikal. Christvesper
17.30 Uhr Musikal. Christvesper
Pfarrerin Knepper

22.00 Uhr Verkündigungsspiel 
der JG
(Dankopfer: Jugenddankopfer)

25. Dezember
1. Christtag
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrerin Knepper

9.30 Uhr Gottesdienst

Sup. i. R. Henker

26. Dezember
2. Christtag
(Dankopfer: Katastr.hilfe, Hilfe Kirchen Osteuropa)

9.30 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Beulich

9.30 Uhr Gottesdienst 

Pfarrerin Knepper

29. Dezember
1. Sonntag nach dem Christfest
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

17.00 Uhr Musikalischer
Gesamtgottesdienst
Pfarrer Groß Gesamtgottesdienst     in Leuben Gesamtgottesdienst in Leuben Gesamtgottesdienst in Leuben

31. Dezember
Altjahresabend
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

21.00 Uhr Orgelkonzert 17.00 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Beulich

15.00 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Beulich

17.00 Uhr Gottesdienst 

Pfarrerin Knepper

mit Abendmahl              mit Kindergottesdienst             mit Posaunenchor         mit Chor/Kirchenmusik         anschließend Kirchencafé



12 13GOTTESDIENSTE Himmelfahrtskirche
Leuben

Christophoruskirche
Laubegast

Gemeindezentrum
Niedersedlitz

Stephanuskirche
Zschachwitz

5. Januar
2. Sonntag nach Christfest
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

10.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Beulich

10.30 Uhr Gottesdienst
mit Krippenspiel der Kleinwachauer
Pfarrerin Knepper

6. Januar
Epiphanias
(Dankopfer: Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig) Gesamtgottesdienst in Niedersedlitz Gesamtgottesdienst in Niedersedlitz

18.00 Uhr Gesamtgottesdienst

Pfarrer Beulich Gesamtgottesdienst in Niedersedlitz

12. Januar 
1. Sonntag nach Epiphanias
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

10.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrerin Knepper

10.30 Uhr Kleinkindgottesdienst

Pfarrer Beulich und Team

9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrerin Knepper

19. Januar
3. Sonntag nach Epiphanias
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

10.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Beulich

9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Beulich

26. Januar
4. Sonntag nach Epiphanias
(Dankopfer: Bibelverbreitung - Weltbibelhilfe)

10.00 Uhr Gesamtgottesdienst

Pfr. I.R. Henke Gesamtgottesdienst in Leuben Gesamtgottesdienst in Leuben Gesamtgottesdienst in Leuben

2. Februar
Letzter Sonntag nach Epiphanias
(Dankopfer: Gesamtkirchl. Aufgaben der VELKD)

10.00 Uhr Gottesdienst
mit Vorstellung der Konfirmanden
Pfarrer Arnold

10.00 Uhr Gottesdienst
mit Vorstellung der Konfirmanden
Pfarrerin Knepper

Gottesdienste und Andachten

Seniorenheim Berthold-Haupt-Str. 28
Donnerstag, 5. Dezember und 2. Januar,  

 10 Uhr
Seniorenresidenz Alte Mälzerei,
Berthold-Haupt-Str. 83
 Donnerstag, 12. Dezember und Mittwoch,  
 15. Januar, 10 Uhr
Seniorenzentrum Jonsdorfer Str. 20
Montag, 23. Dezember, 15 Uhr und     

 Samstag, 18. Januar, 9.30 Uhr 
Seniorengottesdienst - offen für alle
mit anschließendem 2. Frühstück
 Freitag, 13. Dezember und 10. Januar
 9.30 Uhr, in der Scheune Leuben

Cultus Leuben
 Donnerstag, 5. Dezember
  16.30 Uhr, Gruppenstunde
Andacht mit Gebet um Heilung
 Freitag, 13. Dezember und 17. Januar, 

17 Uhr im Gemeindehaus Zschachwitz
Friedensgebete
 dienstags, 18 Uhr in Laubegast
 donnerstags, 12. Dezember, 18 Uhr,
 09. und 23. Januar, 18 Uhr in Niedersedlitz
Telefon-Andacht 
 Tel.-Nr. 0351 82870218

jeweils mittwochs (14-tägig) neu

mit Abendmahl              mit Kindergottesdienst             mit Posaunenchor         mit Chor/Kirchenmusik         anschließend Kirchencafé

Monatsspruch Dezember

Mache dich auf, werde licht; denn dein 
Licht kommt und die Herrlichkeit des 
Herrn geht auf über dir.
Jesaja 60,1

Monatsspruch Januar

Jesus Christus spricht: 
Liebt eure Feinde; tut denen Gutes, 
die euch hassen! Segnet die, 
die euch verfluchen; betet für die, 
die euch beschimpfen!
Lukas 6,27-28 
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Kindererlebnistage im Februar
Wunderland

Gemeinsam wollen wir das »Wunderland« 
suchen und entdecken. Dieses Jahr bie-
ten wir eine ganze Woche voller Erleb-
nisse an. Vom 17. bis 21. Februar laden 
wir alle Kinder der 1. bis 6. Klasse nach 
Zschachwitz ein. Von 8.00 bis 16.30 Uhr 
bieten wir Betreuung an. Thematisch 
starten wir 9.00 Uhr in der Kirche, ehe 
wir in kleinen Gruppen weiter spielen, 
reden, kreativ werden. Natürlich gibt es 
auch wieder Frühstücks- und Mittags-
pause und leckeren Kuchen am Nach-
mittag. Gegen 15.00 Uhr schließen wir 
mit dem Segen. Wer will, darf dann auch 

schon nach Hause gehen. An einem Tag 
wollen wir einen Ausflug machen. Wer 
nicht an allen Tagen dabei sein kann oder 
will – auch nicht schlimm. Man kann 
sich auch für einzelne Tage anmelden. 
Weitere Informationen und Anmeldezet-
tel kommen im neuen Jahr, sind dann 
auf der Homepage und in den Gemein-
dehäusern zu finden. Wir werden sie in 
den Kindergruppen auch weitergeben.

Gemeindepädagogin Heike Koch

Familienkirche in Gruna

Am 12. Januar laden wir zur Familienkir-
che nach Gruna in die Thomaskirche ein. 
Wir beginnen bereits 10 Uhr, wollen 
aber im Anschluss an den Gottesdienst 
wieder bei Tee, Kaffee und Keksen zu-
sammenbleiben.

Gemeindepädagogin Heike Koch

Ausstellung in der 
Christophorus-kirche Laubegast
Galerie KirchGang

Frau Monika Keller stellt seit September 
bis März 2025 wieder in unserer Ge-
meinde aus – sehr berührende Porträts 
meist in der besonderen Technik »Tro-
ckener Pinsel«. »Jeder Mensch ist einzig-
artig«. Die Kunstwerke zeigen Schönheit, 
Freude, emotionale Tiefe, aber auch Trau-
er und Erschöpfung als Essenz eines ge-
lebten Lebens. Frau Keller wurde 1943 in 
Gotha geboren, zog 1963 nach Dresden. 
Sie entdeckte das Malen als ihr Hobby 
und entwickelte ihr Talent stetig weiter.
Unser Dank gilt Herrn Kantor Robert 
Seidel für die musikalische Umrahmung 
der Ausstellungseröffnung.

Für den Kirchbauverein Dresden-Laubegast e.V.: 
Dr. Ute und Ulrich Paul

Jahresprogramm
der Evangelischen Jugend 2025

Auch im Jahr 2025 wird es wieder eine 
Vielzahl von Freizeit- und Rüstzeitange-
boten für Kinder und Jugendliche, Ju-
gendgottesdienste, Workshops und vieles 
mehr geben. Als Dachverband aller evan-
gelischen Jugendgruppen in Dresden 
lebt die Evangelische Jugend vom Enga-
gement vieler ehrenamtlich Mitarbei-
tender und bietet vielfältige Aus- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten für das 
Ehrenamt an. 
Kontakt: Stadtjugendpfarramt Dresden 
Geschäftsstelle der Evangelischen Jugend 
Dresden  Trinitatisplatz 1, 01307 Dresden
stadtjugendpfarramt.dresden@evlks.de 
https://www.evangelische-jugend-
dresden.de/veranstaltungen

Einladung Weihnachtsgottesdienst 
Für Die Allerkleinsten
Heiliger Abend, 10 Uhr
in der Thomaskirche in Gruna

Ein besonderer Weihnachtsgottesdienst 
für die Allerkleinsten und ihre Familien, 
findet am Heiligen Abend um 10 Uhr in 
der Thomaskirche in Gruna statt. Die 
Kinder sind ganz nah dabei, wenn mit 
großen Holzfiguren die biblische Weih-
nachtsgeschichte erzählt wird. Mit Lie-
dern, Gebeten mit Händen und Füßen 
und Mitmachaktionen, sind Kinder bis 
5 Jahre eingeladen, die Weihnachtsge-
schichte mitzugestalten.

Gemeindepädagogin Heike Meisel



16 17LEBENDIGR ADVENTSKALENDERLEBENDIGR ADVENTSKALENDER

* Friedenslicht aus Bethlehem *

Das Friedenslicht aus Bethlehem, das 
am 3. Advent nach einer Aussendungs-
feier in der Hofkirche (17 Uhr) abgeholt 
werden kann, kann auch am 16. Dez. 
Beim Lebendigen Adventskalender in 

Einladung zum Lebendigen Advent

Nicht an allen, aber an vielen Abends-
abenden vom 1. bis 23. Dezember laden 
wir Sie dazu ein, sich um 19 Uhr zu 
treffen in und um den Häusern der 
Menschen, die sie für uns öffnen. Wir 
begegnen uns mit Freundlichkeit, und 
vielleicht gelingt es uns, in die Unruhe 
die-ser Tage, die uns doch alle irgendwie 
betrifft, und in die Einsamkeit vieler 
Menschen Licht zu tragen und die Freu-
de über Jesu Kommen auch in uns 
wachsen zu lassen. Am 24. Dezember 
feiern wir die Christvespern in unseren 
Kirchen. Christiane Pech

Niedersedlitz, und ab 17. Dez. in Laube-
gast abgeholt und in die Häuser mitge-
nommen werden. Bitte Laterne mit Ker-
ze mitbringen!

Annemarie Henker

Mi., 11. Dez.
Fam. Grohmann,
Bernhard-Shaw-

Str. 19
(Bitte Instrumente 

mitbringen!)

Do., 19. Dez.
Fam. Richter,

Kyawstr. 9

Sa., 21. Dez., 
19.30 Uhr!

Weihnachtslieder
am Elbufer mit den 
Posaunenchören,
Laubg. Ufer,

Rudolf-
Zwintscher-Str.

Fr., 13. Dez.
Fam. Nowak,

Wilhelm-Bölsche-
Str. 24

Mo., 2. Dez.
Fam. Henker,

Pfaffendorfer Str. 2

Mo., 9. Dez.
Christliches
Kinderhaus,
Ulmenstr. 17

Mo., 16. Dez.
Gemeindezentrum

Niedersedlitz,
Pfarrer-Schneider-

Str. 7

Do., 12. Dez.
Fam. Tröster,

Österreicher Str. 84

Fr., 20. Dez.
Fam. Smolka,

Rosenthaler Str. 2

So., 22. Dez.,
4. Advent

Fam. Winter,
Bahnhofstr. 69

Sa., 14. Dez.
Fam. Lennig,

Am Sandberg 9a

Fr., 6. Dez.
Fam. Henke,

Diesterwegstr. 21

Die., 10. Dez.
Posaunenchor 

Leuben,
Altleuben 13

Mi., 18. Dez.
Fam. Henze/

Gremm,
Käthe-Kollwitz-

Str. 11
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Adventskonzert mit der 
Kantorei Leuben
Samstag, 7. Dezember, 19 Uhr,
Himmelfahrtskirche Leuben

Die Kantorei Leuben lädt ein zum tradi-
tionellen Adventskonzert! Im Mittel-
punkt: der Choral, passend zum 500-
jährigen Geburtstag des Gesangbuchs.
Neben Johann Sebastian Bachs Kantate 
»Nun komm, der Heiden Heiland« (BWV 
61) und Georg Philipp Telemanns Kanta-
te »Allein Gott in der Höh sei Ehr« 
(TVWV 1:58) wird das Publikum eingela-
den, selbst bei einigen Advents- und 
Weihnachtschorälen mitzusingen. 
Zusammen mit der Kantorei Leuben mu-
sizieren das Mozartorchester Dresden 
sowie Irina Maria Antesberger (Sopran), 
Fabian Schulze (Tenor) und Nico Lind-
heimer (Bass). Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird am Ausgang gebeten.

Kantor Paul Ehrmann

Neuer Pop-/Jazz-/Gospel-Projektchor

Lust auf was Neues? Wenn das, was 
sonntags normalerweise in der Kirche 
erklingt, nicht ganz nach deinem Ge-
schmack ist, dann ist das neue Projekt 
der Gemeinden Dresden-Ost und Gruna-
Seidnitz vielleicht genau für dich: In fünf 
Gottesdiensten zwischen Januar und 
Oktober wird mit einem Projektchor 
Musik aus Pop, Jazz und Gospel gesun-
gen und so auf neue Weise eine coole 
und junge Stimmung in der Kirche ge-
schaffen. Egal, ob du nur bei einem oder 
gleich allen Auftritten im Rahmen der 
Gottesdienste dabei sein möchtest – ge-
probt wird immer Freitag und Samstag 
davor. An folgenden Terminen freuen wir 
uns auf dich:
17. - 19. Januar in Laubegast,
28. - 30. März in Zschachwitz,
16. - 18. Mai in Zschachwitz,
22. - 24. August in Leuben und
24. - 26. Oktober in Seidnitz.
Anmeldungen bis spätestens 4 Wochen 
vor dem Projekt bei Kantor Paul Ehr-
mann unter paul.ehrmann@evlks.de.

The Gospel People
Donnerstag, 27. Dezember, 20 Uhr 
Himmelfahrtskirche Leuben

Wir freuen uns, dass »The Gospel Peo-
ple« aus Harlem in diesem Jahr wieder 
mit ihrer Show bei uns zu Gast sein wer-
den. Weitere Informationen zum Kon-
zert und zum Kartenverkauf finden Sie 
auf der Webseite www.aust-konzerte.com.
Im Pfarramt sind dafür keine Karten er-
hältlich!

Orgelmusik 
Heiliger Abend und Silvester 
Himmelfahrtskirche Leuben

An Heiligabend laden wir Sie ein, den 
Tag mit Musik und Gedanken zur Nacht 
um 23 Uhr in der Himmelfahrtskirche 
ausklingen zu lassen. Kantor Paul Ehr-
mann spielt weihnachtlich-besinnliche 
Klavier- und Orgelwerke, Heike Koch 
wird dazu Texte lesen.
Mit einem »musikalischen Feuerwerk« 
wird am 31. Dezember um 21 Uhr der 
Jahresausklang gefeiert. In der Himmel-
fahrtskirche erklingen feierliche und vir-
tuose Werke von u. a. Max Reger, Johann 
Sebastian Bach und Charles Marie Widor. 
An der Orgel hören Sie Kantor Paul Ehr-
mann. Eintritt frei, Kollekte erbeten.

»Weihnachtsleuchten«
Das MEDLZ- Konzert
Freitag, 13. Dezember, 19.30 Uhr,
Samstag, 14. Dezember, 19.30 Uhr und
Sonntag, 16. Dezember, 15 Uhr 
Himmelfahrtskirche Leuben

Auch in diesem Jahr sind die »Medlz«
mit drei Konzerten in unserer Kirche zu 
Gast. 
Alle Informationen zu den Konzerten 
und zum Kartenverkauf finden Sie auf 
der Webseite www.medlz.de.
Im Pfarramt sind dafür keine Karten er-
hältlich!
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Familienrüstzeit
Oktober 2024 in Sayda

Ein wirklich spannendes Thema hatten 
wir uns für die Familienfreizeit aus-
gesucht: Mystik und klösterliches Leben. 
In Anlehnung an das Leben im Kloster 
gab es über den Tag verteilt Tagzeiten-
gebete, beginnend morgens um 4 Uhr!
Für den Samstagvormittag hatten wir 
Vorträge für die Erwachsenen vorberei-
tet. Über Mystik allgemein, über Meister 
Eckhardt speziell, der die rheinische Mystik 
maßgeblich geprägt hat und Beispiele 
für persönliches Erleben. Die Kinder wa-
ren derweil auf Schatzsuche. Am Nach-

mittag gab es allerlei zu malen, kochen 
und apothekern. Das herrliche Herbst-
wetter konnten wir bei einer Wande-
rung genießen. Am Sonntag haben wir 
miteinander Gottesdienst gefeiert. Das 
Beste an der Familienfreizeit war aber 
wie immer das Beisammen sein. Reden, 
Lachen und bei allem Gott unter uns zu 
spüren, macht das Wochenende zu 
einem unvergesslichen Erlebnis.
Wir laden Euch, Sie und Dich zu unserer 
Familienfreizeit im kommenden Jahr ein: 
30.10.-02.11.2025 im Huthaus Schnee-
berg-Neustädtel. Anmeldung ab sofort 
im Gemeindebüro.         Ina Säuberlich

Seniorenrüstzeit 
in Embach

In der letzten Septemberwoche war 
wieder eine große Gruppe von Seniorin-
nen und Senioren im Embach. 1994 vor 
genau 30 Jahren hatte Pfr. Gerhard Uhle 
die erste Rüstzeit in das kleine österrei-
chische Dorf im Salzburger Land auf 
1000 Meter Höhe organisiert, die dann 
jährlich stattfand. Letztes Jahr war er 

letztmalig selbst mitgefahren. In diesem 
Jahr war dafür Pfarrerin Claudia Knep-
per neben Pfarrer Dr. Beyer und Ärztin 
Maria Schmidt an Bord. Ausflüge führ-
ten nach einem Gottesdienst in Zell am 
See zur Schmittenhöhe, auf die Groß-
glockner Hochalpenstraße, zur Loferer 
Alm, zur Burg Hohenwerfen, zum Ar-
thurhaus am Fuß des Hochkönigs und 
nach St. Johann mit einer Andacht mit 
Frau Dr. Mohr. Claudia Knepper

Neuer Spielplatz in Zschachwitz

Einen neuen Spielplatz konnten wir am 
2. November in Zschachwitz eröffnen.
Dabei waren etwa 25 Kinder, von denen 
die meisten zuvor an der Geschichten-
nacht teilgenommen hatten. Auch viele 
Eltern waren da, weil sie zum Abschluss 
der Geschichtennacht von den Kindern 
für ein Frühstück eingeladen wurden.

send. Der Spielplatz verfügt jetzt über 
einen neuen Zugang zur Neuen Straße, 
um ihn für Kinder aus dem Stadtgebiet 
leichter zugänglich zu machen. Wir freu-
en uns, dass wir uns auf diese Weise 
weiter öffnen.

Claudia Knepper

Zu Drei Vierteln wurde der Spielplatz 
mit einem neuen Spielgerät für Schul-
kinder und einem neue Sandkasten mit 
Fördermitteln durch den Stadtbezirks-
beirat Dresden-Leuben finanziert. So 
waren auch der Stadtbezirksamtsleiter 
von Leuben, Jörg Lämmerhirt, und wei-
tere Stadtbezirksbeiratsmitglieder anwe-



22 23ERINNERUNG FREUD UND LEID

Christlich bestattet wurden:

Bankverbindung:
KD-Bank Dortmund-LKG Sachsen
BIC: GENODED1DKD
für Kirchgeld:
IBAN: DE85 3506 0190 1604 5000 16 
mit Angabe der Kirchgeldnummer 
Name und Anschrift
für Spenden u.a.:
IBAN: DE81 3506 0190 1667 2090 36
bei Verwendungszweck bitte 
unbedingt RT 0905/… angeben.
Spenden für die Öffentlichkeitsarbeit sind herzlich erbeten.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dresden-Ost
Impressum
Herausgeber: Kirchenvorstand 
der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dresden-Ost
www.kirche-dresden-ost.de 
E-Mail: kg.dresden-ost@evlks.de
V.i.S.d.P: Thomas Kowtsch
Redaktion & Satz: Christiane Klotzek, Karsten Heim
Altleuben 13, 01257 Dresden, Tel. 0351 2031647
Herstellung: Union Druckerei Dresden GmbH
Für die nächste Ausgabe
Redaktionsschluss: 13.12.2024
und Erscheinungstermin: 23.01.2025

Getauft wurden:

Siehe, Gott ist mein Heil, ich bin sicher
und fürchte mich nicht; denn Gott der 
HERR ist meine Stärke und mein Psalm 
und ist mein Heil.                 Jesaja 12,2

Wir trauern um Dr. - Ing. Jens Kinne. 
Er war mit seinem Engagement prägend 
für die Kirchgemeinde Laubegast. Dank-
bar sind wir für seine Arbeit im Kirch-
bauverein, dessen Vorsitzender er über 
viele Jahre war und welchen er mit sei-
nen Ideen maßgeblich bereicherte. Un-
vergessen sind die vielen Gemeinde-
Hausmusiken, die er organisierte und 
selbst mitgestaltete. Er förderte den Bau 
des Gemeindezentrums und setzte sich 
für die Selbständigkeit der Gemeinde 
ein. Jens Kinne wird uns mit seinen Im-
pulsen und dem ihm eigenen Humor 
sehr fehlen. Möge er schauen, was er ge-
glaubt hat. Unsere Gebete und Gedan-
ken sind bei seiner Familie.

Ortsausschuss Laubegast                                         
Pfarrer Markus Beulich; Kirchbauverein 

Laubegast e. V.
Dr. - Ing. Jens Kinne

*9.05.1948 | +26.09.2024

Du kannst nicht tiefer fallen als nur in Gottes Hand, 
die er zum Heil uns allen barmherzig ausgespannt.

Es münden alle Pfade durch Schicksal, Schuld und Tod 
doch ein in Gottes Gnade trotz aller unsrer Not.

Wir sind von Gott umgeben auch hier in Raum und Zeit 
und werden in ihm Leben und sein in Ewigkeit.
                Arno Pötzsch
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Pfarramt 
Altleuben 13, 01257 Dresden 
Di: 10 bis 12 Uhr u. 14 bis 18 Uhr
Do: 9 bis 12 Uhr, Fr: 9 bis 12 Uhr
Tel.: 0351 2031647 
E-Mail: kg.dresden-ost@evlks.de
Sprechstelle Laubegast
Hermann-Seidel-Straße 3, 01279 Dresden
Do: 14 bis 17 Uhr, Tel. 0351 2515332
Sprechstelle Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden
Mo: 14 bis 18 Uhr, Do: 9 bis 12 Uhr
Tel. 0351 2039234

Friedhofsverwaltung Leuben
Altleuben 13, 01257 Dresden
Mo: 9 bis 12 Uhr
Di: 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Do: 9 bis 12 Uhr, Fr: 9 bis 12 Uhr
Tel.: 0351 2027752, Fax: 0351 2030004
E-Mail: friedhof.dd_leuben@evlks.de
Friedhofsverwalter Tony Bolus
Mo bis Fr: 7 bis 15 Uhr vor Ort
Tel. 0351 2039212 

Friedhofsverwaltung Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden
Mo: 14 bis 18 Uhr, Do:  9 bis 12 Uhr
Tel. 0351 2039236, Fax: 0351 2039235
E-Mail: friedhof.dd_zschachwitz@evlks.de
Stellv. Friedhofsverwalter Thomas Brodkorb
Tel. 0351 2038221

Himmelfahrtskirche Leuben
Altleuben 15, 01257 Dresden
Christophoruskirche Laubegast
Hermann-Seidel-Str. 3, 01279 Dresden
Gemeindezentrum Niedersedlitz 
Pfarrer-Schneider-Str. 7, 01257 Dresden
Stephanuskirche Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden

Pfarrer Markus Beulich
Seelsorgebezirk Laubegast 
und Seniorenheim Leuben
Tel. 0351 25092475 oder 01625353418
markus.beulich@evlks.de
Sprechzeit nach tel. Vereinbarung

Pfarrerin Claudia Knepper
Seelsorgebezirk Zschachwitz und z. Zt. 
Niedersedlitz
Tel. 0351 2139909 oder 0160 90524410
claudia.knepper@evlks.de
Sprechzeit nach tel. Vereinbarung

Pfarrer Christoph Arnold
z. Zt. Seelsorgebezirk Leuben
Tel. 0351 3101093 oder 0151 25844005
christoph.arnold@evlks.de

Kantor Johannes Matern
Tel. 0152 23471544
johannes.matern@evlks.de

Kantor Paul Ehrmann
Tel. 0160 94952004
paul.ehrmann@evlks.de

Gemeindepädagogin Heike Koch 
Tel. 0351 4759054, heike.koch@evlks.de
Gemeindepädagogin Katja Koloska
Tel. 0351 4267660, katja.koloska@evlks.de
Gemeindepädagogin Heike Meisel
Tel. 0170 2462948, heike.meisel@evlks.de
Gemeindepädagogin Simone Pohlink
Tel. 0160 94688137, simone.pohlink@evlks.de

EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE DRESDEN-OST


